


Aliras Geschichte
Alira ist ein Junge, der auf der Insel Nias lebt. Er hat Glück gehabt: Er und seine Familie haben 
den Tsunami und das Erdbeben überlebt, aber Alira hat Freunde verloren, und die Bilder von 
sterbenden Menschen und den Trümmern gehen ihm nicht mehr aus dem Kopf. Zum Glück 
kann er mit anderen Kindern und Erwachsenen darüber sprechen und so langsam zurück in den 
Alltag finden – auch wenn es ein langer Weg ist.

Bild 1: 	 �Diese Kirche auf Nias wurde durch das Erdbeben zerstört. Alle fassen mit an, um  
die Trümmer wegzuräumen. Selbst Kinder schleppen Steine und fahren Schubkarren.  
Das ist schwere Arbeit. Auch Alira hilft mit. 

Bild 2:	  �In dieser Holzhütte wohnt Alira mit seiner Familie. Sein altes Zuhause hat die Tsunami-
Welle fortgerissen. Die Familie hat alles verloren: Kleider, Geld, alles Spielzeug und 
die Schulsachen wurden weggespült. Die einfache Hütte haben sie von einer Hilfs
organisation bekommen. Nur sehr langsam kann Alira das Bild des zerstörten Hauses 
vergessen.

Bild 3:	  �In dieses Zelt geht Alira zur Schule; auch die Sonntagsschule findet hier statt.  
Die Tische und Stühle mussten nach der Flut neu gezimmert werden. Bis jetzt gibt es 
weder Lehrbücher noch eine Tafel. Könnt Ihr Euch vorstellen, wie heiß es im Zelt wird, 
wenn die Sonne direkt darauf scheint ?

Rezept Kokoskugeln:
	 100 g 	 Butter
	 175 g 	 Zucker
	 50 g 	 gehackte Haselnüsse
	30 – 40 g 	 Kakao
	 150 g 	 Kokosraspeln

Butter und Zucker schaumig rühren, die gehackten Nüsse, 
Kakao und ein Drittel der Kokosraspeln zufügen. Alles 
gut durchrühren. Weitere 50g Kokosraspeln vorsichtig 
unterheben. Aus der Masse Kugeln formen und diese in 
den restlichen Kokosflocken wälzen. Kühl aufbewahren.
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Bild 4:	  ��Nachmittags hat Alira 
Zeit, mit seinem Bruder zu 
spielen. Der Kleine lässt 
sich besonders gern in ei-
ner Schubkarre durch das 
Dorf fahren. 

Alle Bilder zu Aliras Geschichte finden 
Sie im Beileger zu diesem Material.



Bitte unterstützen Sie  
die Sonntagsschulen auf Nias. 

Vereinte Evangelische Mission 
KD-Bank eG Duisburg 
blz: 350 601 90 
Konto: 90 90 90 8
Stichwort: Sonntagsschulen auf Nias

Vereinte Evangelische Mission (vem) 
Gemeinschaft von Kirchen in drei Erdteilen

Rudolfstraße 137 
42285 Wuppertal

Telefon ( 02 02)  890 04 - 0 
Fax ( 02 02 )  890 04 - 179

E-Mail: info@vemission.org 
www.vemission.org

Dass die vem verantwortlich 
mit Spendengeldern umgeht, 
wird durch das Deutsche 
Zentralinstitut für soziale 
Fragen bestätigt.

Die Vereinte Evangelische Mission (VEM) ist eine Gemeinschaft von 34 Kirchen in drei Erd
teilen. Die  vem arbeitet in Deutschland, Afrika und Asien. Die Kirchen, die in der  vem ver-
bunden sind, möchten den Menschen Gottes Liebe näher bringen. Dazu verkündigen sie 
die frohe Botschaft Christi, setzen sich für Frieden und Menschenrechte ein und betreiben 
diakonische Einrichtungen, Schulen und Universitäten.

Die Rechte der Kinder in aller Welt sind der  vem ein besonderes Anliegen.
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Nias-Information:
Die Insel Nias wurde in kurzer Zeit von gleich zwei schrecklichen Naturkatastrophen heim
gesucht: Am ersten Weihnachtstag 2004 verwüstete eine Tsunamiwelle die Westküste der 
Insel und riss 123 Menschen in den Tod. Am Ostermontag 2005 erschütterte ein vierminü-
tiges Beben der Stärke 8, 7 auf der Richterskala die gesamte Insel, zerstörte 80 Prozent 
aller Gebäude und tötete fast 900 Menschen. 
Nias hat 700  000 Einwohner, die meisten von ihnen sind Christen. Viele Familien verloren 
durch die Naturkatastrophen über Nacht ihren ganzen Besitz. Die Christlich-Protestan-
tischen Kirche auf Nias (bnkp) hat viele Hilfsprojekte begonnen, aber der Wiederaufbau 
braucht Zeit. Noch heute findet der Kindergottesdienst in Zelten oder bei Gemeinde
mitgliedern zu Hause statt. Die Kindergottesdiensthelfer – meist selbst noch Jugendliche 
– wünschen sich besser ausgebildet zu werden und haben kaum Materialien für ihren 
Unterricht. Um die Situation zu verbessern, führt die bnkp Weiterbildungen für die Helfer 
durch. Damit die Kinder mehr Freude am Kindergottesdienst haben, braucht die bnkp 
Geld, um Kinderbibeln, Liederbücher, Musikinstrumente und Bastelmaterial für die Sonn-
tagsschule zu kaufen.

Falls Sie Fragen zu inhaltlichen Gestaltung 
oder dem Material haben, dann nehmen Sie 
doch mit uns Kontakt auf:

Malte Hausmann, Telefon ( 05 21 )  144 57 20,  
E-Mail: hausmann-m@vemission.org

Alle weiteren Anregungen und Materialien  
zum Kindergottesdienst finden Sie  
unter www.vemission.org im Bereich Service




